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ro. 9886. Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion in Stryj 
gleichnamigen Kreiſes wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß die Einhebung der k. k. allgemeinen Verzehrungsſteuer ſammt 20% 
Zuſchlage vom Schlacht- und Stechvieh und vom Fleiſche nach Tarif 
11. 3. Klaſſe des Geſetzes vom ITten Auguſt 1862 in dem aus der 
Stadt Stryj mit den umliegenden 58 Ortſchaſten gebildeten Ver— 
zehrungsſteuer-Bezirke, nach dem Kreisſchreiben vom sten Juli 1829 
Zahl 5039 und dem demſelben beigefügten Anhange, dann den Kreis— 
ſchreiben vom 7. September 1830 3. 48643, 15. Oktober 1830 Zahl 
61292 und 62027, 4. Jänner 1835 Zahl 262 und dem Geſetze vom 
17. Auguſt 1862 R. G. B. XXVI. Stück auf die Dauer Eines Jah⸗ 
res und zweier Monate unter Einrechnung des Regieertrages, nämlich 
vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 im Wege der öffent— 
lichen Verſteigerung verpachtet wird. 

Den Pachtunternehmern wird zu ihrem Benehmen vorläufig Fol— 
gendes bedeutet: 

1) Die Verſteigerung wird am 16. November 1863 um 9 Uhr 
Früh bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion in Stryj vorgenommen, 
und wenn die Verhandlung zur Beendigung nicht kommen ſollte, in 
der weiters zu beſtimmenden und bei der Verſteigerung bekannt zu 
machenden Zeit fortgeſetzt werden. 

2) Der Fiskalpreis iſt auf den Betrag von 8000 fl. beſtimmt. 

3) Das Vadium beträgt 800 fl. öſt. W. 

4) Auch ſchriftliche mit dem Vadium belegte Offerte werden an⸗ 
genommen werden, dieſe müſſen jedoch bis 16. November 1863 9 Uhr 
Vormittags bei dem Vorſtande dieſer Finanz-Bezirks-Direkzion über⸗ 
reicht werden. 

Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion. 

Stryj, am 4. November 1863. 


(2018) nk t. (1) 

Nro. 2577. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Kolomyja 
wird kundgemacht, daß zur Einbringung der von der k. k. Finanz⸗ 
prokuratur Namens des h. Poſt⸗Aerars wider Aron Osias Rauchwer- 
ger mit Urtheil vom 31. Oktober 1860 3. 2354 erſiegten Forderung 
von 214 fl. 30 kr. öſt. W. ſammt den vom 31. Jänner 1859 bis zur 
Kapitalszahlung laufenden 4% Zinſen, der Gerichtskoſten pr. 20 fl. 
30 kr., den früheren mit 3 fl. 50 kr. öſt. W. und gegenwärtig mit 
34 fl. 39 kr. öſt. Währ. zugeſprochenen Exekuzionskoſten die exekutive 
Feilbiethung der dem Aron Osjas Rauchwerger gehörigen ¾ Anz 
theile der ehemals dem Noah Spatz eigenthümlichen Realität sab Nr. 
244 und 245 zu Kolomyja in der Nadworner Vorſtadt, beziehungs— 
weiſe leeren Grundes, in 2 Terminen am 12. November 1863 und am 
17. Dezember 1863 jedesmal um 10 Uhr Vormittags abgehalten 
werden wird. 

Die Lizitazionsbedingniſſe können in der hiergerichtlichen Regi— 
ſtratur, dann an den Feilbiethungstagen bei der Lizitazions-Kommiſ— 
fion eingeſehen werden. 

Von dieſer Feilbiethung werden verſtändigt beide Partheien, die 
Hypothekargläubiger, endlich die dem Leben und Wohnorte nach un— 
bekannten: Hersch Spatz, beziehungsweiſe deſſen Erben Leo Kell- 
hammer, reſpektive deſſen Erben und Gottlieb Kulik, endlich alle die⸗ 
jenigen, denen der gegenwärtige Beſcheid aus was immer für einem 
Grunde nicht zugeſtellt werden konnte, oder welche ſeit dem A, Februar 
1803 in das Grundbuch gelangt ſind, mittelſt des in der Perſon des 
Herrn Advokaten Dr. Semilski beſtellten Kurators. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 

Kolonyja, am 2. Oktober 1863. 


(2015) Konkurs-Ausſchreibung. (1) 

Nro. 3497 - B. A. C. Beim Bezirksamte in Trembowla und 
Szezerzee, nach Umſtänden auch bei einem andern Bezirksamte, tft die 
Ei: eines Lezirksaktuars mit dem Jahresgehalte von 420 fl. zu 
beſetzen. . 

Bewerber haben ihre mit den erforderlichen Behelfen belegten 
Geſuche im vorgeſchriebenen Dienſtwege bis 20. l. M. bei den be⸗ 
treffen Kretsbehörden einzubringen, und es werden bei der Beſetzung 
disponible Beamten vorzüglich berückſichtiget werden. 

Von der k. k. Landes-Kommiſſion für Perſonalangelegenheiten 
der gemiſchten Bezirksämter. 

Lemberg, den 1. November 1863. 


(2020) E dy let. 0 

Nr. 38636. C. k. sad krajowy Lwowski niniejszym zawia- 
damia, ze 2 powodu podanej przez p. Justyna hr. Koziebrodzkiego 
1 P. Kornela Milewskiego pod dniem 10. wrzesnia 1863 do J. 38636 
Prozby o amortyzacye zgubionego, przez p. Ludwika Stankiewicza, 
na korzyse p. Leopolda br. Koziebrodzkiego we Lwowie 23. 


(i982) 


n 5% wedlug $. 202 postep. sad. termin na dzien 14. grudnia 1863 
o lei godzinie przed poludniem wyzuaczonym zostal, i ze temuz 
1 miejsca pobytu niewiadomemu p. Ludwikowi Stankiewiezowi, lub 
wrazie gdyby tenze uz niezyk, jego co zyeia, nazwiska i miejsca 
pobytu niewiadomym spadkobiercom, w celu przestrzegania praw 
posianawia sie kuratora w osobie adwokata krajowego dr. Pfeiffera, 
n substytueya adwokata krajowego dr. Roinskiego i temuz uchwale 
pod dniem 10. wrzesnia 1863 do 1. 38636 zapadla jak i dalsze 
zapasé majace dorecza sie. 
J vady c. k. sadu krajowego. 
Lwow, dnia 13. pazdziernika 1863. 


(2016) Einberufungs-Edikt. (1) 

Nro. 7710. Der im Auslande unbefugt fir) aufhaltende Süssie 
Press aus Wojniköw wird hiemit aufgefordert, binnen ſechs Monaten 
vom Tage der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in das Amtsblatt 
der Lemberger Zeitung gerechnet, in ſeine Heimath zurückzukehren, und 
ſich über die unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens gegen 
denſelben nach dem a. h. Auswanderungs-Patente verfahren werden 
würde. Von der k. k. Kreisbehörde. 

Stryj, am 26. Oktober 1863. 


EDdykt poewolujaey. 

Nr. 7710. Wazywa sie niniejszem bez upowaznienia za gra- 
nica przebywajacego Süssie Press 2 Wojnitowa, azeby w przeciagu 
szesciu miesiecy, od pierwszego umieszezenia edyktu tego w urze- 
dowej Gazecie Lwowskiej rachujac, do kraju rodzinnego wrocit i 
nieobecnosé swa usprawiedliwil, inaczej przeciw niemu wedle naj- 
wyzszego patentu emigracyjnego postapi sie. . 

Od c. k. wladzy obwodowej. 

Stryj, dnia 26. pazdziernika 1863. 


(1976) Edikt. (2) 

Nro. 16043. Vom k. k. Landesgerichte zu Czernowitz wird 
bekannt gegeben, daß in der Rechtsſache des Uscher Aufleger wegen 
1336 fl. 38¾ kr. öſt. W. ſ. N. G. weniger 496 fl. 99 kr. die exe⸗ 
kutive Feilbiethung der zu Gunſten des Roman nun Josef Chelmicki 
auf dem in Oft - Galizien, im Kokomeaer Kreiſe, in der Lemberger 
Landtafel gelegenen Gute Kopaczynce intabulirten Forderungen von 
11805 fl. 43 kr. K., 20000 fl. KM. und 25000 fl. KM. bezie⸗ 
hungsweiſe nun des Vergleichsbetrages von 42000 fl. öſt. W. oder 
28000 Vereinsthaler in den drei Terminen des 3. Dezember 1863, 
20. Jänner und 11. Februar 1864 jedesmal Früh 9 Uhr in dem 
Landesgerichtsgebäude zu Czernowitz gegen Erlag eines Vadium von 
4200 fl. öſt. W. oder 2800 Vereinsthaler mit dem ſtattfinden wird, 
daß ſie bei dem dritten Termine auch unter dem Nennwerthe hintan— 
gegeben werden. 

Die näheren Bedingniße und der Tabularextakt können in der 
landesgerichtlichen Regiſtratur hier jederzeit eingeſehen werden. 

Für die liegende Maſſe des Viktor Dorozewski und Felix Za- 
charyasiewiez, ſowie für jene ſpäter in die Landtafel gelangenden Gläu- 
biger und für jene Partheien, denen dieſer Beſcheid vor dem erſten 
Termine nicht zugeſtellt werden kann, wurde Herr Advokat Camil zum 
Kurator beſtellt. 

Aus dem Rathe des k, k. Landesgerichtes. 

Czernowitz, am 16. Oktober 1863. 


(2013) Kundmachung. (1) 


Nro. 35503. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird hiemit 
bekannt gemacht, daß die mittelſt I. g. Beſchlußes vom 13. Juli 1859 
Zahl 28997 eingeleitete Vergleichsverhandlung über das Vermögen 
des Michael Ostrowski mittelſt des am 15. Mai 1863 zu Stande 
gekommenen, gerichtlich genehmigten Vergleichs beendet und die Einſtel⸗ 
lung der Berechtigung des Michael Ostrowski zur freien Verwaltung 
ſeines Vermögens aufgehoben wurde. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 12. Oktober 1863. 


Kundmachung. (2 

Nro. 7801. Am 23. November l. J. werden von Seite der 
gefertigten k. k. Poſtdirekzion vier alte Mallewägen, zwei alte Pack— 
beiwägen, zwei Mallewägen⸗Kaſten, zwei lange Schlitten⸗Kufen, zwei 
Leiterſchlitten und ſechszehn kurze Schlittenkufen im Verſteigerungs⸗ 
wege veräußert werden. 

Kaufluſtige werden hiemit eingeladen, ſich am obigen Tage um 
9 Uhr Vormittags im Hofe des hieſigen Poſtgebäudes einzufinden, 
und haben ſelbe ein Vadium von 50 fl. zu erlegen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, am 30. Oktober 1863. 
1 


1658 


(1989) Kundmachung. 

Nro. 6490. Vom k. k. Kreise als Handelsgerichte in Zloczéw 
wird bekannt gemacht, daß die Firma „Jacob H. Londo“ der Brodyer 
Produktenhandlung im Regiſter der Einzelnfirmen eingetragen wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zioczow, am 7. Oktober 1863. 


(1998) Kundmachung. 

Nro. 6581. Vom k. k. Kreis: als Handelsgerichte in Zloezéw 
wird bekannt gemacht,, daß die Firma „Marcus Engländer“ der Bro- 
dyer Handlung mit Produkten im Regiſter der Einzelnfirmen einge⸗ 
tragen wurde. a 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczéw, am 7. Oktober 1863. 


(1996) Kundmachung. 

Nro. 6437. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte in Zlocaow 
wird bekannt gemacht, daß die Firma der Brodyer Handlung mit 
Spezereien, Produktenwaaren und mit Kommiffionsgefchäften Hersch S. 
Horowitz, deren Inhaber Hersch Saul Horowitz, Handelsmann in 
Brody iſt, im Regiſter der Einzelnfirmen eingetragen wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczöw, am 14. Oktober 1863. 


(1991) Kundmachung. 

Nro. 6438. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte in Ztoczôw 
wird bekannt gemacht, daß die Firma der Brodyer gemiſchten Waa⸗ 
ren⸗Handlung, dann des Kommiſſtons⸗, Spedizions⸗ und Wechſelge⸗ 
ſchäftes Manes Margulies des gleichnamigen Inhabers im Regiſter der 
Einzelnfirmen eingetragen wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zioczöw, am 14. Oktober 1863. 


(1990) Kundmachung. 

Nro. 6406. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte in Zloczôw 
wird bekannt gemacht, daß die Firma der Brodyer Handlung mit Pro⸗ 
dukten, „Moses Münz“ im Handelsregiſter für Einzelnfirmen eingetra⸗ 
gen wurde. 5 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Zloczéw, am 14. Oktober 1863. 


(2005) Kundmachung. 

Nro. 6515. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte in Ztoczéw 
wird bekannt gemacht, daß die Firma der Brodyer Handlung mit 
Produkten und Wechſelgeſchäften „Jacob J. Aschkenasy“, deſſen In 
haber Jacob Aschkenasy iſt, jo wie die von ihm ſeiner Ehegattin Blume 
Aschkenasy ertheilte Prokura im Handelsregiſter für Einzelnfirmen 
eingetragen wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczéw, am 14. Oktober 1863. 


(1993) Kundmachung. 

Nro. 6738. Vom k. k. Kreis: als Handelsgerichte in Zioczow 
wird bekannt gemacht, daß die Firma der Brodyer gemiſchten Waa⸗ 
renhandlung „J. H. Czaczkes“, deren Inhaber Joel Hersch Czaczkes 
iſt, ſo wie die von ihm ſeiner Ehegattin Hudes Czaczkes ertheilte 
Prokura im Handelsregiſter für Einzelnfirmen eingetragen wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zioczow, am 14. Oktober 1863. 


(1994) Kundmachung. 


Nro. 6716. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte in Zloczow 
wird kundgemacht, daß die offene Geſellſchaft zum Spedizions⸗, Kom⸗ 
miſſions⸗ und Inkaſſo⸗Handelsgeſchäfte, welche am 8. Oktober 1863 
unter der Firma „II. Ambos & Sohn“ in Brody begonnen hat, und 
deſſen Geſellſchafter Hillel Ambos und Jacob Ambos beide Handels⸗ 
leute in Brody ſind, und das Recht haben die Geſellſchaft mittelſt 
obiger Firma zu vertreten, eingetragen wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. 

Zioczow, am 14. Oktober 1863. 


(1973) E diet. (3) 

Neo. 6223-Crim. Am 24. September 1862 wurden bei der, der 
Uebertretung des Winkelverſatzgeſchäftes beſchuldigten Freide Helwin 
in Stanistawow 526 Stück Effekten, meiſtentheils aus Männer⸗ und 
Frauenkleidern verſchiedener Gattung, zum Theile auch aus Wäſch⸗ 
ſtücken, mehreren Schnüren Korallen und anderen Gegenſtänden beſte⸗ 
hend, beanſtändet. 

Bezüglich des größeren Theiles dieſer Gegenſtände hat ſich bis 
nun zu Niemand gemeldet. 


Es werden daher die Eigenthümer dieſer Effekten aufgefordert, 


binnen Einem Jahre vom Tage der dritten Einſchaltung diefes Edik⸗ 

tes in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung, ihr Recht auf dieſe Ef⸗ 

fekten nachzuweiſen, widrigens ſolche öffentlich veräußert werden 

würden. Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Stanistawow, am 29. September 1863. 


E d y k t. 
Nr. 6232-karn. Dnia 24. wrzesnia 1862 przytrzymano w Stanisla- 


wowie w pomieszkaniu Freydy Helwin o przestepstwo zatrudnienia 
sie pokatnem przyjmowaniem zastawow obzalowanej 525 sztuk efek- 
töw ponajwiekszej ezeseci z sukieh meskich i damskich zröznego 
gatunku, poczesci takze 2 bielizny, kilkanascie szuurköw korali i 
innych przedmiotöow skladajacych sie. 

Wzgledem wiekszej czesci tych rzeczy dotychezas sie nikt 
nie zglosit. 

Wzywaja sie zatem wlasciciele takowych, aby w przeciagu 
jednego roku, od trzeciej insercyi tego edyktu do dziennika urze- 
dowego Gazety Lwowskiej rachujac, prawo swoje do tych rzeczy 
udowodnili, gdyz w razie przeciwnym takowe by publicznie sprze- 
dane zostaly. J rady c. k. sadu obwodowego. 

Stanislawow, dnia 29. wrzesnia 1863. 


(1971 E Diet. 6) 


Nro. 6715. Das k. k. Kreisgericht in Tarnopol gibt hiemit 
bekannt, daß über Anſuchen des Marcus Kampel die Extabulirung der 
auf der Realitätshälfte sub Nr. 53 in Tarnopol zu Gunſten des Mo- 
ses 1 intabulirten Summe von 283 fl. 30 kr. KM. bewilligt 
wurde. 

Wovon der unbekannten Wohnortes befindliche Moses Mantel 
durch den in der Perſon des Advokaten Dr. Zywicki mit Subſtitui⸗ 
rung des Advokaten Dr. Weisstein beſtellten Kurator ad actum und 
mittelſt des gegenwärtigen Ediktes verſtändigt wird. 

Tarnopol, am 7. September 1863. 


(2011) I. Einberufungs » Edikt. 

Nro. 51191. Die nach Lemberg zuſtändigen drei Brüder: 
Leisor Moses zw. Namen, Benjamin Chaim zw. Namen und Salamon 
Lemisch, Söhne der verſtorbenen Eheleute Nisim und Basche Le- 
misch, welche ſich unbefugt außer den öͤſterreichiſchen Staaten aufhal⸗ 
ten und ungeachtet der geſchehenen Ediktal-Einberufung ihren unbefugten 
Aufenthalt im Auslande fortſetzen, werden hiemit aufgefordert, bin- 
nen Einem Jahre von der Einſchaltung dieſes erſten Ediktes in der 
Landeszeitung zurückzukehren, und ihre Rückkehr zu erweiſen, widri— 
gens gegen dieſelben das Verfahren wegen unbefugter Auswanderung 
nach dem kaiſ. Patente vom 24. März 1832 eingeleitet werden müßte. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, am 27. Oktober 1863. 


(2004) Kundmachung. ( 


Nro. 6470. Vom k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte in Zioczow 
wird bekannt gemacht, daß die Firma der Brodyer Handlung für 
Wechſel⸗Kommiſſions⸗ und Spedizions⸗Geſchäft „Nathanson & Kallir“, 
deſſen Chefs Herr Majer Kallir und Nathan Kallir in Brody find, 
ferner der zwiſchen den Herren Majer Kallir, Nathan Kallir und Sa- 
lamon Jadel Nathansohn am 28. September 1859 abgeſchloſſenen 
Geſellſchaftsvertrages zur gemeinſamen Betreibung dieſer Handlung, 
dann des zwiſchen Genannten und dem Herrn Hirsch Nierenstein ge: 
ſchloßenen Vertrages ddto. 20. November 1860, mittelſt deſſen Sala- 
mon Jüdel Nathansohn feinen Antheil an dieſer Handlung dem Hirsch 
Nierenstein zedirte, und dieſer letztere an ſeine Stelle als offener Ge⸗ 
ſellſchafter eingetreten iſt, im Handelsregiſter II. für Geſellſchaftsfirmen 
eingetragen wurde, dieſemnach erſcheinen Herr Majer Kallir, Nathan 
Kallir, dann Hirsch Nierenstein offene Geſellſchafter, und alle drei 
haben das Recht, die Geſellſchaftsftrma jeder allein für ſich zu zeich- 
nen, die Geſellſchaft iſt urſprünglich auf 1 Jahr geſchloſſen, erneuert 
ſich aber ſtillſchweigend ſolange ſie nicht aufgekündigt wird. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczöw, am 7. Oktober 1863. 


(1992) Kundmachung. (1 


Nro. 6407. Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte in Zloczôw 
wird bekannt gemacht, daß gleichzeitig verordnet wird, in das Han— 
delsregiſter für Geſellſchaftsfirmen die Firma der Brodyer Handels’ 
geſellſchaft für Produktenhandel, Kommiſſions⸗, Spedizions- und 
Wechſelgeſchäft „Schapires Eidame“ im Handelsregiſter II. für Ge: 
ſellſchaftsfirmen mit dem einzutragen, daß dieſe Geſellſchaft eine offene 
iſt, und durch Salamon Chajes, Schmaje Zimels und S. Jüdel Na- 
thansohn gebildet iſt, und jeder von ihnen für ſich allein, vertrags⸗ 
mäßig die Geſellſchaftsſirma zeichnen kann, und daß der zwiſchen ihnen 
am 18. Mai 1860 geſchloſſene Geſellſchaftsvertrag ſo lange gilt, bis 
er nicht ausdrücklich aufgelöſt oder abgeändert wurde. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczôw, am 14. Oktober 1863. 


Odez Wa. 


Na dniu 1. listopada b. r. skradziono mi obligacye na 50 lr. 
m. k. 2 ostatniej rzadowej pozyezki, Nr. 66851 z dnia 1. pazdzier- 
nika 1854 r. wraz 2 kuponami i talonem, co podaje do publiczue) 
wiadomosei, oznajmiajac oraz, ze kroki amortyzacyjne rôwnoczes- 
nie przedsiewzieto. 
Ks. Walenty Wojciechowski, 


(2029) wikary z Harty w Sanockiem. 


